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Urkundliche Erwähnungen von Heilbronn bis zur Verleihung des Stadtrechts 1281 

 

Ausstellungsmodul mit dem ersten Heilbronner Stadtrecht von 1281 und dem 

Urkundenlesegerät (vorne links) 

 

 

 

741/822 

In einer Urkunde Kaiser Ludwigs des Frommen aus dem Jahr 822 wird bestätigt, dass die 

Michaelsbasilika in Heilbronn seit dem Jahre 741 im Besitz des Bistums Würzburg ist: 

"basilicam in villa Helibrunna in honore Michahelis archangeli constructam una cum 

appendiciis suis" (die in Heilbronn zu Ehren des Erzengels Michael erbaute Basilika mit 

ihrem Zubehör) [Anmerkung: Zubehör = Besitz der Michaelsbasilika, z.B. Rechte und 

Grundbesitz] 

 

832 

Eine Quelle berichtet davon, dass sich in Heilbronn ein Gesandter des Kaisers mit Grafen und 

anderen Gefolgsleuten getroffen hat: "villa nostra […] heilambrunno" (in unserem Hof 

Heilbronn) 

 

841 

König Ludwig der Deutsche hält sich in Heilbronn auf: "in Heilicbrunno palatio regio" (im 

Königshof Heilbronn). 
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1146 

Im Hirsauer Codex ist eine Schenkung von Uta von Calw verzeichnet, in der Heilbronn 

erwähnt ist. Uta von Calw schenkt dem Kloster Hirsau Besitz in Heilbronn: "heilprunnen […] 

dimidium mercatum et dimidiam monetam, et portus et villam Hanbach totam et montem, qui 

dicitur Nortberg" (Heilbronn […] die Hälfte des Marktes, der Münze und des Hafens sowie 

die gesamte Siedlung Hanbach und den Berg, welcher Nordberg genannt wird) 

[Anmerkung: Hanbach = Ort innerhalb der heutigen Heilbronner Innenstadt, damals 

vermutlich unmittelbar vor der Stadt; Nordberg: heutiger Namen = Wartberg.] 

 

1225 

Im Nordhäuser Vertrag wird Heilbronn als "oppidum" (befestigte Stadt) genannt. 

 

1241 

Die Reichssteuerliste für das Jahr 1241 erwähnt, dass Heilbronn "wegen der Bautätigkeit" von 

der Steuer ausgenommen ist. 

 

1265 

Im ersten überlieferten Siegel bezeichnet sich Heilbronn als "civitas" (Bürgerschaft) 

 

 

1281 

König Rudolf von Habsburg verleiht Heilbronn Stadtrecht. 

 

 

Arbeitsanregungen: 

• Notiert die verschiedenen in den Urkunden verwendeten Bezeichnungen für 

Heilbronn. 

• Sucht auf der Webseite des Stadtarchivs nach Hinweisen, wie der Name von Heilbronn 

in der Forschung gedeutet wird. 

• Erklärt, welche Bedeutung Heilbronn für die mittelalterlichen Kaiser und Könige 

hatte. 

• Beurteilt, ob das Jahr 741 als Gründungsdatum von Heilbronn betrachtet werden 

kann. 

• Beurteilt, ob die Aussage: "Heilbronn ist seit 1281 Stadt.", gerechtfertigt ist. 

Begründet eure Antwort. 


